
die das tand reinigt wie e»n Wirbelwind.
Charles B. Bast?Hurrah für General

Jackson, Hurrah für General Scott, Hnrrah
für General Harriso.,, uud mag er nie ver-
gessen werten.

Samuel Beard?loh» Banks, Esq., der

edle Staatsmann »nd ?»parteiische Richter ;

er wird unser nächste Giiveruör sein.
Ein Gast ?Richter John Banks, beliebt

bei Alle» die ihn kennen als fähiger Staats-
mann uud unparteiischer Nichten

Ei» Gast ?Dcr Achtb. John Banks, der

Soh» eittkS ehrliche» Deutschen vo» Mifstin
Cauiity, seine Fähigkeiten haben ihn zn der
Stelle erhoben die er jetzt bekleidet; dasVolk
hat »och clwas Besscres für ihn aufbewahrt.

El» Gast ?Joh» Banks, Esq. seine Ehr-
lichkeit und sein tugendhafter Wandel bererl,»

tigen ihn zu der Würde eincr Obcr-Magi-
strracs Pcrso» des Schlußstein St.iatcs.

Jona. S. Grini?General William Hen-
ry Harrison, er bat ein Rccht für »nsrre
Dankbarkeit, was er uie verlieren wird.

Huzza für Tipp nnd Tey,
Vom weiisen H ins Matt») gut bei).
Die jokosokoS guckc» so schc»
Weil t>;p »ud Tey jetzt ist das Gcschrei. -

Harrison Weiser ?Grnei »l William Hcn
ry Harrison, unser nächste Presideiit, möge
er durch seine Administration die Wünscht
des Volkes erfüllen was lb» erwählt bat.

Joh» G'.off, Schmidt?Laßt Van Bürens
Freunde anf das End-Rcsultat sehe», uud sie
werden schc» daß Ge». Harrison eine unze
heure Mehrheit in dcr Erwählerstimme hat,
uud laßt sic de»» sär eilit» Aiigeiiblick zurück
blicke« was ihre iietcre eine nnqehenrcMchr-

heic für Mattn, den armei» Kiiiterhook Bu-
ben verspreche»

Charles H. Geehr ?General Willm. He»-
risou, dcr Held von Tippeca»oc, Fort Meigs
«nd der Themse, ist unser nächste President,
durch das Volk crwählt welches ihn ehrt.

Ein Mnsikns ?Gen, Win. Hcnru Harri
sou, der Held von Tippecanoe, eben so der

Beschützer des Wcste» und der nächste Prsi-
dkiic der Verein,greii Staate».

Wm. Heist ?Geiieral Major W. H.Har
riso», möge» seine letzte» Tage so ruhig und
glücklich sei», wie sei» früheres Lcbeu nützlich
und glorreich war.

James Geehr ?Ge». Harriso», dcr Held
welcher Tausende von Weibern nnd Kindern
für das Skalpiermesser dcr Indianer schützte, >
möge er »ie vergessc» werden.

Edwin H Bicbcr?Gcncral WilliauiHeu-!
ry Harriso», der Hcld, Staatsmann ». Bau-
er, ist erwählt als unser nächste Pr.sideut
durch eiu Volk welches Freiheit nud linab-
hängizkeit liebt.

?ohn Hain?Es gefiel der Dninnihtit eines
gewissen tokosoko mich tiueu kahlköpfige»
Whig zn hciss.n. Matt»), der Hcld vonKi»-
terhook, ist auch ein Kahlkopf, ttr Held von
Tippecanoe hat ihn anch schön geboten.

William H, Elliott?Glü.k zn alle« wahr-
haft geborn?» Söl?»eu der Demoki atie, mö-l
gen sie froh und glücklich sei», daß sie einen

President erwählt haben der sie als BäbyS
beschützte.

Jakob Scheradili ?Freiheit »nd Siunsprü
che, Hurrah unsern abgeschiedenen Frtnudtu.i
Ihre Zormtn sind vtrlheilt in »atürlicheuSa'
ctieu für de» gross.» Erschaffer, um ciueu ueu
en Held der Revolutiou zn krhkbeu, um die
Freiheit zu schützen.

Beschlösset», daß diese Verhandlungen von
de» Btamtc» lltttcrzeichnct und im
Beobachter" »nd "Berks n»d Lchnylkill Jo-
urnal' pnbiizirt werde» solle».

von de» Beaintcu.)

T°c>st. ?Am Sonntag vor
Tagt» fiel tint Frau Nainens For, in Phila<
dtlphia, w>e sie eben beschäftigt war dcn Tisch
zum Mittagessen zu ordnen, tod nieder.

DaS Dampfschiff Brittania, welches Boston
vor acht Tagen vcrließ, nahm sechs und fünfzig
Passagiere und 12 Tausend Briefe mit.

Guvernor Pell, der neuerwahlte Guvernör
von Arkansas, hat am 4ten Neveniber sein
Amt angetreten.

Falsche^ottn.?Falsche Subträsury No-
ten zu der Benennung von H5O sind im Um-
lauf. Sie sollen sehr schön und täuschend
nachgemacht sein.

Zwischen zwei Vtrtincn, der tint in Kentucky

und dcr andere in Ohio, war vor der Wahl
die Übereinkunft getroffen, daß im Fall Harri-
sonö Mehrheit in Kentucky grösser wäre wie in
Ohio, so sollte dcr Verein von Kentucky ei»
auSgejtichnet grosses Bildniß dcö Gen. Harri-
son aIS Geschenk erhalten. Wir hören, daß
der Sekretär deS Ohio-BercinK bereits in Cin-
cinnati gewts-n und mit einemgeschicttenKünsi
ler eine» Kontrakt wegen Verfertigung deS Bil-
teS abgeschlossen hat. ES soll 14 Fuß hoch u.
!0 Fuß breit werden.

Gpcsiezaklung ?Ein Beschluß passirte
has HauS der Represtnt.intcn, der Gesetzge-
bung von Georgien, wodurch eS verordnet wird,

haß die Banken jene» Staates am lften Fe-
bruar die Hartgeld Zahlungen wieder beginntn
sollsy. Man vermuthet daß der Beschluß auck

>)enat passtet fei.

»Lin Prc'pl'et in unserm /lande. ?Der
achtbare James Bucbauan soll bei der letzten
Feier des -tken Juli, in Cumberland Eaunty,
folgenden prcphetischen Trinkspruch eingegebtn
haben:

~Wie Euniberland Eaunty geht so geht dcr j
Schlußstein Staat, und so wie der Staat geht '
so geht die Union." Die Prophezeihung ist
pünktlich i» Erfüllung gegangen.

Schrecklicher Mord. -Der Eovington,
Louisiana, Advoeate erzählt folgendes

Wir hören, daß ein äusserst grausamer
Mord in der Nachbaischaft ron Spring-
fielv, Levingston Parisct), in diesem Staa-
te, am Sonntag Abend, den 18ten L7clob.
an der Person eineS jungen ManneS von
gutem Charakter, Namens Hutckison.ver-
übt wurde. Der Mörder ist wahrscheinlich
ein Mann, NamenS Jerry Durbin, wel-
cher allen Umständen nach die Thal ver-
übt hat und sogleich die Gegend ..verließ,
um sich nach Tennessee zu begeben. Dur-
bin war zur Cousine deS Verstorbenen
verheirathet, aber seit längerer Zeit wie
der von ihr getrennt, wahrend welcher
Zeit er sich wieder verheirathete. Herr
Hutchison hatte seiner Cousine erlaubt,
sein HauS zu bewohnen, welche? er errich
tet hatte, ehe er selbst verheirathet war,
wodurch Durbin S Eifersucht rege wurde.
Um seine Rache zu nehmen, wartete er ei-
ne Gelegenheit ab, als Hutchison mit sei- j
Cousine und einem andern Frauenzimwer
von einer Mitling zurückkehrte' Er
Ve durch einen Flinlenschtiß inu Bockschrot
vom Pferde geschossen. Die Frauenzim-!
mer wurden von ihren Pferden geworfen,!
und eine von ihnen sah einen Mann von!
dem Orte weglaufen, wo derMord verübt'
worden war, konnte ihn aber in ihrerßer
ivirrung nicht genau erkennen. Die Nach
barn kamen auf den Lärm zusammen,fan
dcn eins dcr Pferde festgebunden und d»n
Gemordeten mit über die Brust gekreuzten
Händen. In der Nähe des Leichnams
fand man eine dem genannten Durbin ge
hörige Flinte.

Feuer in Lafayette, Louisiana. ? Eine
Neu Orleans Zeitung meldet, daß am sr. z
November ein Feuer daselbst an der Cckc
der Ann- und Leverstrasse aurbrach, wo eS j
mehrere kleine Häuser niederbrannte,
es an die Tchoupitoulas Strasse kam, und >
einer Reihe tstöckigerHäuser sich mittheil !
te. ES brannten im Ganzen ungefähr,
15 GebÜude ab. Durch dieseö Unglück

wurden mehrere arme Familien obdachlos
und verloren fast aUeS HauSgeräth. Frau
en, vor Furcht und Schreck halb wahnsin-
nig, flohen aus den Klammen mit ihren
kleinen Kindern, welche sie in BlänkelS ge-
wickelt hatten, die sie von ihren brennen-
den Betten gerissen. Ein Hauöschreiner
NamenS John Wall, siel vom Dach eines
zweistöckigen Hauses mit dein Kopf? auf's
Pävement, uno w.rd wahrscheinlich an der
Verletzung sterben.

Susanna Gittaaer, Gattin des Hr. Jo»
l Hann Gittaner. tödlele sich am I9ten No-
vember in Neu Uork mit Arsenik. Sie

geboren auf Slaten EylanL, seit vier
Jahren verheirathet, und erst 19 Jahre
alt. Schon Montags vorher fand man
sie hülsios in der Houston-Strasse liegen,

'als sieden Hinzulrelenden sagte, daß sie
! Gift genommen habe. Aerztliche Hülfe
wurde geholt, und das Gift wieder aus
ihrem Magen gepumpt. Am andern Mor-
gen sagte sie zu ihrem Mann, sie habe Ar-
senik genommen, weil im Monat Juli drei
Personen, Ernst Cizar, Robert Campbell
und Stephan Mott, sie ergriffen, auf ein
Boot gebracht, und Nothzucht an ihr ver-
übt hätten. Dcr Gedanke an die ihr zu.
gefügte Schandthat schien sie aber so zu
quelen, daß sie den Versuch wiederholte-
Als ihr Mann Abends zu Hause kam,
fand er sie sehr krank; er eilte zu einem
Arzte, allein bis er zurückkehrte, war sie
bereits verschieden. Die drei Bösewichter
sind gerichtlich angeklagt worden. (H.Gaz.

schip, Berks Cauuty, John Äruber, im 7Sst.
tcbcilSjahre.
?am 24stt» Novembtr, in ditstr Stadt, Carl
Heinrich Christian tiebiq, gtbore» zn Btrli»,
i» DtUtscblaiid, im 69ste» ttbeiiSjahre.
?am 26sttn, »>, West-Cocalico Taunschip,
taubster Cauuty, Elisabeth Rtinhold, Witt-
we dce vtrstorbtnen Fricdrich Rtinhold, am
Schlägst,»fft, im Alttr von 8l Jahrc«, SMo-
natk» und 2Z Tag,«.

Durch de» Ehrw. Hr». Roller, am !2<'<str>»
November, Herr Horatio Trexltr von ta»g--

schwamm mit, Miss An» Hiiiiter, vo»
Rocklaiid.
?durch den Ehrw. Hrn. Jacoh Miller, am
S4l!e» Novkinbtr, Herr Wm. Arnold mir
Mi!? Tarharina Sanerbier, beide von Rca
ding.
?am Wste», H.xr Beiijamin Maser mit
Miß Maria Hartman, beide vsn Elsaß.
?am «ämlichc» Tage, Herr Jacob teithänscr
inil Miss Rcbecca Brei»>»ger, beide vonElsas;
?tbcnr'alls, s?trr Valeiitie nnt Misi Rcbcc
ca M Kl»»«, beide von dieser Stadt
?durch de» Ehrw. Hrn. A. t. Hcrma», am
I2tc» Nov.» Herr Adam tiiy mit Miß Elisa-
beth Hornberger, beide von Brcckiiock.
?am Herr John A, Otto von Mount
Hcbro», Schilvlkill Caiinry, mit Mist' Caro-
lina Mohr von MohrSville, Berk»? Cannto.

am S6ste», Hr. William Herbei» von Bern,
mit Miß Saar Zacharias von Elsaß.

Elrlchlling eiucs HitkelN-Pols.
Ans Samstag dcn Z6ffen December sals am

Sten soll >» Helltau», in der Bor
rongb von Reading, nahe der Preißlaiiiicr
Strasse, voil de» H irrison-Demokrate» ein

Hickorr-Pol ausgerichtet werden, zu Ehre»
des »ciilicb erruiigeneu Sieges in den Bern
ulgte» Staate».

Zur E»en> Trinke» und gute Musik wird
bei der Geleg>»heic besrenS gesorgt werden.
Alle Harrisoii-öemokrace», und ebenso alle
Van Bni en-Fre»»de in der Mähe »nd Ferne
sind höflich eingeladen dem Aestc beiz»wohnc».

Viele Demokraten.
December, 9.

Grossemotorische

Sirgev-Feier.
Die Harrisoii-Demol rate» vo» Distrkt und

den beiiachbarten TaunscbipS in BcrksCauu
ti', werden den grossen demokratischen Sieg,
in Peunsvlvaiiie» »>»d durch die ganze llnio»,
a»stä»dig feiern auf
Donlic' Ntcil Dcccmdcr,

am Gastbanst von Samuel /landis, in Di-
strikt Taunschip, wo;» alle HarrisonMänner
nud a»ch alle Van Bnrc»-Are»»dc höflichst
eingeladen werden Theil z» nehmen.

Em fetter Ochs »nd eine ganze Sau
sollen zum Fcst>Mable gebraten weede» u»d
für alles übngc wird aufs gesorgt werden.

i >!e
Deeember Li».

Dc!Nl)kl>UljcheS

Harrisou-Aest.
D»e Freunde von Harrison nnd Tvler sind

hierdnrch ki»q»ladc», eiiiei» Feste beizuwoh-
nen, welches geballe» werde» soll ans

Samst.ig den Zllcen Deteinl.'cr.
am Hanse von Lroftel, in Breckiioek
Tauuschip,Berte Ca»»cv,zur Feier des glor-

reiche» Sieges, gewonnen in Pc»nsl)lva»lt»
und durch die ganze Union, über die Aemter-
Halter uud dcre» Geiiossk», und der Zurück-
briiigimg unscrcs Giivernciiicius auf sei»e
frühere Nciiihtit.

Kommt Einer und Alle, für Eure» Einp
fang wird hinlänglich gesorgt sein.

Harrison Dcmc>b'»atti,'
December ö. Li».

Hr. Samuel Miller, Herausgeber der 'C e-
res' in tiba»o», Pa., inacht folgende Anzeige
bekannt:
Das Neue Testament, mit Erklärungen

und Nutzanwendungen,
von Dr. Daniel Dobler.

Wir benachrichtigen nusere teser, dass wir
obiges Werk, nämlich das Neue Testament,
»in Erklärungen und Nutzanwendungen, in
der Presse habe», »nd der erste Band, welcher
a»S dem Evangelium Matthäus »ud Markus
besteht uud etwa 40t) Seiten enthalten wird,
bald erscheinen und an die S»bscribe»te» ab-
gelifert wird. Dieses ist der erste Versuch,
daS Neue Testment »ml Erklärungen, ui deut,
scher Sprache i» Amerika herauszugeben, uud
der viele» Nachfrage und bisherigen allgemei«
neu Attfinuulcrutt.gcn nach z» urtheilen, wird
das löbliche Unternehme» glücklich «i,d ganz
an«geführt. Das Wtrkwird l» 4 Bände»
ersehe»»?»« und jeder Band etwa 40a Seite»
tttthalte», u»d »u Leder eingebunden zu Hl 2Z
der Baud au die Subscribence» abgeliefert
werde». Das Wert verdient einen Platz in
jeder dentscheii Familien-Bbliothck in den
Ver. Staaten, und keine deutsche Familie
sollte ermangeln es sich aiiziischaffe». Wir er-
kläre» es, mit kurze» Worten, für das
beste deutsche Werk, das je <i-
ne amerikanische Presse ver
ließ! Wer das bezweifelt verschaffe sich
eittstwkile» de» ersten Band, den erhalte» kaii,
wen» ers begehrt, ohne verbindlich zu sei»,
die übrigen Bände zu nehme». Bestellungen
ans das Werk könne» mit postfreie» Briefen
an den Herausgeber der Ceres sS. Miller,
tibano», Prn» Z gemacht werde».

Mehrere Sorteu deutsche

Kalender
für das Zabr 1341, sind in dieser

Druckerei zu haben.

Philip lieber
j Hat auf Haud und bietet zum Verkauf an
Vorzüglichen Kirsch-^

Altcn Porr- Wein in Bottelitn. i
und Champagner

Ebcnfalls ?Kirschen-, Port-, Maderi.i- und!
Liss.idon-Weine, zuin Verzapfen, n'etche er alle

wohlfeil zum Verkauf anbietet.
Reaking, December 8. Am. !

Ans f> eier

A lt Verkaufen
Eine der schönsten tokten am Ost-Ende der

Brro Mifstinl iirg, Union Caiintv, Pa., in
der Mitte dtr Buffalo-Valltv, 9 Meile» vo» !
DeerSrau» und S Meile» von Neu Berlin;
Tiirnpeik vo» dtr PciiiiS-Valley «ach der j
Siisquehaiiiia, bcstchtnd ans lk j Attervor-j
züqlich zuteni Ba»- und Wiesciilaud, mit 5 j
»ikfehlenden Springen.

Die darauf bcstiidllche» Gebäude
intliieui Wettergtbordttt» gtgt» dieMittags-i
Somit litgciidc» zwti Stock hohe» !

olni-Me b.5 ude, !

mit zwei Küchen und zwei
te» Hansgängen, vortrefflichem Kcller »nd!
Garte», einer Pumpt hiuttr dem Hause, ei !
ner Scbkutr mit Gäuls- und
»tbst andern Gebäude. Aufalle Felder und
Wiese» fübrt der Weg nach Nakes Mühle
und die Strasse «ach der Bruscb Ballen.

Für ei» öffentliches Gewerbe, besonders
für eine» Wagner wäre es ei» sehr gelege-
ner vortbeilhafter Platz, neil von diestiu
n?trbt mir einkr hier »st und auf 5 Mtiltu!
weit keiner mebr.

Auf Posifteie Briefe gibt weitere Aus->
kuuft ' i

Dr. IVm.
Misfliuburg, Unit» Cauury, Pa.

Deeeniber Z, 184«). «>W.

P r 0 c l a in a t i 0 ii.
Nacbdtin der achtbare

Pl esideiit der verschiedeueuCourttn vouCom-
moii Pltas, drS drittcu Gcrichrsbezirks be-
stehend aus de» Cannties Berks, Rortbamp-
ton und iecba. i» Pc»nsi'va»iril, u»d Rich-
ter der iinte?schicdlichcn Conrk-n vou Over
nnd Termiutr, k>er vikrttliabrige» Sitznngtii

! und allgemeiner Gefäugnih' Erlediouna. in
qedachte» CamitieS, nnd Matthias S. Rei-
chard »nd William Addam«, Esq's., Ricktcr
dtr Cointtii vo» Oyer uud Termincr, dtr
vitrtcljährigtil Sitzniigeu ». Ge-
fängniß Erledigung, für die Aichtuna von
Haupt- uud aiidtl « Verbrtchen in gedachtem
Cauutl' Berks, ihrem Befehl an mich auSgt-

! stellt habe,', d,inrl Readin«, den l-ten Noob.
F>. l vor!» sic eine Court vonCoui-

i mo» PlcaS der allaeintiiitu vierteljährigen
j Sltzunien, Over u»d Ttrmliier und allgemti-

j ntr Gefängniß Erledigung anberaumen,
! che gehalttn wtrden soll zn Reading, für die

Berks, auf den ersten ontag
!im nachten Januar iwelches dt» Ite» des
hersagten MsuatS sei,, wird,) uud welche zwei
! Woche» dann» soll?

So wird hicrmit Racbricht rrthtilt an de»
Eoroiier, die und Constabel
der gedachten Cannki? Berks : daß sie sich zu

!ersagter Zeit, um M Übr Vormittags, mit
! ibreu Verzeitlniisst», Rtgistratiirt», Uiittr-
s»chii»atil und Eraminatioiien und alle» a»<

Eriiliitittuqeiiciuziisinde» habt»,!»« sol-
che Dinge zu thu», dit ihren Aemter« zu
tbiin obliegen.?Desgltichtn Dirjtnigrn wtl-
cht verbünde» sind gtgen die Gefanaenen die
in dt», Gtfäiignisst dtr Caiiiitn BcrkS sind,
odtr dann sein möge», gerichtlich zu verfah-
ren, so wie es recht stiu maq.

Heinrni, S>in?ly. Schtriff.
EchtriffS Amt, Rtnting,^

Dec. 1,13 t». s
"(K?tt erhalte die Apublik! '

Die Ztilgt» il«d Jurors, wrlchr auf rr>
saate Conrt vorgeladen sind, werdt» ersucht,
Püiiktlicbktit zu htobachttu: im Fall ihres
AuSbltibtnS wtrden sie tu Gemäfzheit drS
GeseytS dazu qtzwiingen. Ditse Anzeige wird
anf btsoildki » Btsebl der Court bekannt ge-
macht. daher alle Diejenigen, welche es an-
geht, sich darnach zu riebteu habe».

4*»Die Friedensrichter durchaus berCaiiu«
t>) sind ehrcrbitlhigst trsucht Bti icht von Rt-
cogiiizaiittS imd Auklaaen an einen der pro.
sequirenden Auwälde, Ptttr Filbert und I.
Pringle Jones, ESqS. einige Taqe vor dcr
Court zu macbtn, so daft' Bills ziibereitct
wtidtii mögt«, für das Ha»det> der Grand
Jnrv und Parteien Zeugen u»i> beiwohnt!!«
de Jury keine Znt verlitit».

Waiscncourt Verkauf
Zufolge eines Befthls dtr Weisentourt

vo» Berks Cauuli', soll auf öffeutlichcr Ven-
diie verkatift werde», anf Samstag den lLteii

nächste» December, an dtn» Gasthaiise vo»
John K e m p, in Maxacawny Taunschip,
Berks Cauiity :

Ein gewisses Stuck WAzHM Ho!z-Land,
,» crsaqttm Mara-^-^^»

tawni, Taunschip, ,n BrrkS Camit»), begrenzt
durch tättdereien vo» Jakob Stimmtl. (lept-
biil voll Jakob Kicffer.) Jakob Mepger,
Caspar Sehmilk ?nd des verstorbeiitn Isaak
Bicbtr, enthaltend zwölf Acker und sechs und
fünfzig Riilhcn, »dtr ungefähr so viel. Letzt-
hin das Eigenthum des verstorbenen
lieber.

Der Verkauf beginnt nm I Uhr Nachmir-
tags, wenn gebührende Aufwartung gegeben
und die vcrkaiifsbtdiuguttgen bekannt gemacht
wtrdtn, durch

Auf Btfehl dtr Court
Zamea DsnagAn, Schreiber.

November 24. 3m.

Eourt dervitrleljährlichen Sitzungen
für toncasttr Saunty, brginnt den Sl. Diese».

Marktpreise.
, Wöchentlich berichtigt.

Arti k e l. per -Xead. Plnla^

Waizen - Bich 9 l <x>
Roggen s/
Welsctikorn ....

" i"
Hafer " s> S 6
Aachbsaimen ....

" I I'. I
Klccsaam.n .....

"

4
Timothysaamcn

...

" v,»
Kartoffeln das ...

" z.,
." 5.5

Gcrite "

-i
Roagenbr.inntivei» . Gall, zz
Apselbranntw.in . .

-- Z. 5,,,
Leinöl ~ 75
Warzen Flauer . . Fa. 5 z l)v
Nvqa<-n dv .. L 7s ! 87t
Schinken Psd, j,

Rindfleisch ~

Scl weincflcisch ..
. « 112, t)

Unschlitt « 9 c»i
Faßbutter ,«

Hickcry Holz . . , . 4 M! 5 90
Eichen de « 5 s», c>o
Steinkohlen Zolle 4 li<> 6oy
GipS ,« t» e>i> 5 ix)

Borsch! a
d t> n ?. M t vt r s,

z» Misstiiita»», luniara P,,!»'.,,
sür dit Herausgabe riucs Buches betitelt-

Geistlicher
F r 0 in in t r Seeltu :

DaS Ist : Heilsame Auweisnnqcn und
zu tiiitin aottstel'-itn Ltbtn, w.r auch

schöne Gebete und Gesänge anfallt
Wocbcu und F.stcaqc »nd j»
allkrlei Aiiliac« zn braiiegcbe»-

Sammt ?iitm iiothwcildiqttt Bericht von d,n,
Geb»auch AbcudmahtS.

V 0 c d t.

Dieses »üklichc Gebetbuch soll im» zumzweitenmale in Amerika wer«
dtn. Wer aber dtr eigentliche Antor davon
wai, ist »ns nicht bckaiiiit, weil es hier z»Lande >chr rar ist nnd eas Titrlblatt atts
dcmieiiigcn aerissc» war, vo» wclchcn dcr Ab-
druck dtr tisteii Austagt grnonimen wurde.?
ilbcr dies macht kcinc» llnrerschied z des vor-cs slltlitn willtü ist die ltntns

alter frotnintn und ql'ull'iqett Secicn
we»th. Es besteht in vier Theile», »ämlicd,

I. Hcilsame Regel» ze.
5. Alltrlri scböiit aiiserltsenr Gtbtte uu»

geistliche ticder :e.
5. Schöne Gebete auf Fcsi-Tagc ?c.
4. Eint kiirzc »nd nothweiidiae Vorbtrti«

zu des Herr» Abendmahl zc.

Bcd i » q ?qcu z u r ,wei t t ~ a .

nirrikauis ch e » Ä » st a g e.
DicskS Werk wird »ngefähr 2>Z odtr !?-?<>

Roval Mo. Stiteii kiillialke», ans scböütSPapier aedruckt und lanber bearbeitet wei de»
Der PleiS eiuec' Ereinplars, daucrkafl in

Leder gebunden, wicd 75 Cent und mit Pa--pierdecke nud lederne» Ecke» »nd Rücken <isz
j Ctiit sei», welches den Unttrschrribern über-
liefert wtrdcn wird und bei», ÄblitsceiiZ be-

! zablt werde» imiß.
> Wer sechs Uiittrschrtjbrr saiimitlt und für
dir B?zahl»»g bürgt, erhält ras sitbenre E-

j itmplar für seiiit Mübe ?EI eiisarls ei hal-
> teil reisende Agente,. für dieses Werk fünf »nv
zwanzig Prczeiit für ihre Belohnung.

Das Wert wird zum Druck befördert so-bald als sich eine binläiialicbc Anzahl Unttr-
schrcibtr tnifinder, um die Kosten davon zu
bestreiten.

Mlfflliitaun,November 1840.
für obigtS Buch werbt,l

in ditstr Drucktrei aiigeiiommril.

Der Herausgeber der "alten und neueil
Welt" hat die Absicht, mit der Ausgabe
seines Neujahrö-Gedichts an seine Sub-
fcribenten eine Liste der deutschen Wirths-
däuser, so wie die Namen der deutschen
Wirthe inden VereinigtenStaatei. Teraz
und Canada zn publiziren. Die Aufnah-
me jeder Adresse geschieht gratis, wenn sol-
che entweder bis zum ISttn nächsten De-
cember schriftlich in der Erpedition der
alten und neuen Welt abgegeben oderduich
einen frankierten Brief eingeschickt wer-
den. ?Diese Tabelle wird auf einem gros-
sen Bogen gedruckt und zwar nur auf einer
Seite, damit feder, der eö wünscht, sie in
seinem Zimmer aufhängen kann?Ein sol-
ches Verzeichnis muß sowohl den Wirthen
wie den Reisenden angenehm und nützlich
sei».

Feuer! Feuer!
Versicherung gegen Fcuer.

Capital authoristn durchs Gesetz

Die Sfriug Garde« Fcutr-Vtrsicherungs,
Gtsrllschast von der Cauiity Philadelphia,
inacht Versicherungen, sowobl zeitlich als
dautriid, gegen Verlust oder Schade» durch
Ftiier, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuern, Ställt :e. und ans HanSgträcht,
Kaufinannegiltcr iiild sonst allcrle,Eigtnthi«M'
zu d,n allerbilligsten Btdi»gniigc»»

Anfrage z» mache», entweder persönlich o»
der durch Briest, bti S-Richards,
RechtS-Anwalt, n»d Ageiit der Gtscllschaft,
an der Druckerei dcS "Berks und Sehuylkilt
Journals," Reading, Ptimsplvauien.

Oerobcr 27

General Harrison wird im nächsten
Februar 67 Jahr, alt.


